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Zum Volkstrauertag! 
 
Fast frühlingshafte Temperaturen, grüne Wiesen – so 
gar nicht die gewohnte Stimmungslage, in der wir an-
sonsten im trüben und nebligen November der Opfer 
von Krieg und Gewalt gedenken. 
 

Doch wenn auch die witterungsbedingten Umstände 
uns in diesem Jahr weiter als sonst vom Wesen und der 
Mahnung des Volkstrauertags entfernt scheinen lassen, 
wenn auch der Abstand zum letzten Krieg bei uns im-
mer größer wird, wenn auch die Zahl derer, die die 
Folgen von Krieg, Terror und Unterdrückung selbst 
noch erlebt haben immer kleiner wird, so sind wir ge-
rade in diesem Jahr von den Folgen von Krieg und 
Terror viel stärker betroffen als in vielen der vergange-
nen Jahre. 
 

Eine globalisierte Welt, schrankenloser Verkehr über 
Länder und Kontinente hinweg zum Wohl von Touris-
mus, Wirtschaft und Wachstum, Informationsaustausch 
und ständige Verfügbarkeit von Bildern und Wissen 
über tausende von Kilometern hinweg lassen uns Ge-
walt, Verfolgung, Not und Elend auch in weit entfern-
ten Regionen unseren gemeinsamen Planeten Erde nicht 
mehr nur in Form von Nachrichten und Bildern im 
Fernseher oder Internet vom bequemen Wohnzimmer-
sessel aus beobachten. Recht unvermittelt sind wir 
plötzlich mitten drin und direkt betroffen von den mas-
siv unterschiedlichen Lebensverhältnissen, wie wir sie in 
den vergangenen Jahrzehnten mitgestaltet haben. 
 

Wir haben es für einen kleinen Teil unserer Weltbevöl-
kerung geschafft, in Wohlstand und äußerem Frieden zu 
leben. Wir schaffen es, in diesem überschaubaren Mik-
rokosmos gerade so Konflikte gewaltfrei zu lösen - viel-
leicht auch nur deshalb, weil wir uns schon lange nicht 
mehr mit existenziellen Problemen beschäftigen müssen. 
Unsere Probleme sind von einer anderen Qualität, oft 
mehr dem  Luxus als dem Mangel geschuldet. 
Eine massiv ungleiche Verteilung von Einkommen und 
Vermögen, stetiges Wachstum auf Kosten von Umwelt, 
Gesundheit  und  viele  gesellschaftlichen  Fehlentwick- 

 
 
 
lungen, und nicht zuletzt in vielen Bereichen auch auf 
Kosten von Menschen und Regionen, die nicht das 
Glück haben in unserem behüteten Umfeld sein zu dür-
fen, all das sind auch Folgen der „guten“ und „erfolg-
reichen“ Entwicklung bei uns.  
 
Wir brauchen nicht erstaunt zu sein, wenn die massiv 
größer gewordene Ungleichheit der Lebensverhältnisse 
in der Welt durch einen Strom von Gütern und Wohl-
stand zu einem Gegenstrom, einer Sogwirkung von 
Menschen führt, die da wo sie herkommen, keine 
Chance auf ein Leben in Sicherheit, frei von Gewalt und 
ausgestattet mit dem Nötigsten zum Leben sehen.  
 
Gerade das Gedenken des Volkstrauertages, die Rückbe-
sinnung darauf, was Krieg, Hass und Verfolgung in der 
Vergangenheit bei uns für Folgen hatten, ist Mahnung 
und Auftrag für uns, auch für eine auch global bessere 
Welt einzutreten. Hierzu können wir alle einen Beitrag 
leisten. Für die Zukunft durch ein Engagement für besse-
re Lebensbedingungen weltweit und aktuell und akut 
durch die Unterstützung derer, die bei uns jetzt Schutz 
vor Krieg, Verfolgung und Not suchen. 
Diese Aufgabe ist sicher anspruchsvoll, aber nicht unlös-
bar. Es braucht den Einsatz Vieler vor Ort, aber auch die 
grundsätzliche Bereitschaft der Entscheidungsträger, 
Prioritäten anders zu setzen, und diejenigen, die bisher 
von einer globalisierten Wirtschaft überproportional 
profitieren, auch an den dadurch entstandenen Aufga-
ben und Kosten angemessen zu beteiligen. 
 
In Frieden und Sicherheit leben zu können, ist für uns 
alle ein unschätzbarer Wert. Wie viel Wohlstand und 
Wohlstandsgefälle für ein gutes Leben erforderlich ist, 
sollten wir uns für die Zukunft vielleicht intensiver fra-
gen als in der Vergangenheit. 
 
 
Ihr 
 
 
Armin Reitze, Bürgermeister 
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Altheim 
Nach dem Gottesdienst versammeln sich Vereine und 
Bevölkerung vor der Kirche, um gemeinsam zum Eh-
renmal am Friedhof zu gehen. 
 

Kreenheinstetten 
Zum gemeinsamen Kirchgang treffen sich die teilneh-
menden Vereine und Gruppen um 08.30 Uhr beim 
alten Rathaus, um nach dem Gottesdienst an der Ge-
denkfeier teilzunehmen. 
 

Leibertingen 
Die Gedenkfeier findet beim Ehrenmal am Friedhof 
statt. Die Vereine treffen sich um 8.45 Uhr am Rathaus 
/ Feuerwehrhaus, um geschlossen zur Kirche zu ge-
hen.  
 

Thalheim 
Nach dem Gottesdienst geleitet die Musikkapelle die 
Bevölkerung und die Vereine zur Gedenkfeier auf den 
Friedhof. 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Mo./Di./Do./Fr.  18.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Mi.   12.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 08.00 Uhr (Folgetag) 
 
 

Kinderarzt:   Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 / 911 - 660  
 

Augenarzt:   Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 08000022833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen‐Station 
Meßkirch ‐ Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
Revierförster Christoph Möhrle, Tel.  07777 / 1743, 
Fax: 0 77 77 / 9 39 59 90,  
E-mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag        8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Montag, 16. November  
 

Restmüll: 
Donnerstag, 19. November Bezirk 2+3 (KR+LE) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 
 

 

Herzlichen Glückwunsch 
Herrn Joseph Schellenbaum, Langenhar-
ter Str. 6, KR,  zum 80. Geburtstag  

 am 18. November 
Frau Kreszentia Häckl, Wolfbühl 21, LB, 

  zum 79. Geburtstag am 18. November 
Frau Hilda Serr, Haldenstr. 3, LB, 
  zum 78. Geburtstag am 18. November 
 
 

Backhaus Thalheim 
Am 19.11.2015 fällt der Backtag aus! 
Der nächste Backtag:  
Donnerstag, 26. November 2015 

Bitte bringen Sie Ihr Mehl bis Mittwoch, 18.00 Uhr, ins 
Backhaus. 



Herbst –  
Zeit für Sträucher‐ und Baumschnitt 
Es ist wieder schön anzusehen, wie Bäume und Sträu-
cher in den Gärten und um die Häuser gepflegt und 
geschnitten werden. 
Aber, denken Sie auch bitte daran, dass die Bäume 
und Sträucher an öffentlichen Straßen sowohl innerorts 
als auch außerorts geschnitten werden müssen, so 
dass Fußgänger und Fahrzeuge nicht durch Äste be-
hindert werden oder zu Schaden kommen ! 
Das gleiche gilt für Straßenlaternen. Das ist gerade 
jetzt, wenn es wieder früher dunkel wird, besonders für 
die gute Ausleuchtung der Gehwege und Straßen 
wichtig. 
Es dient der Sicherheit Aller, ob als Fußgänger, Rad-, 
Traktor- oder Autofahrer. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Die Gemeindeverwaltung 
 

Ortsverwaltung Altheim 
Wer hat Interesse am alten Wassertrog vom Friedhof 
Altheim? 
Bitte bei der Ortsverwaltung Altheim, Tel. 07777-1460, 
melden. 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

25. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir haben Sie darüber informiert, dass Kreenheinstet-
ten beim 25. Landeswettbewerb einen 3. Platz, eine 
Bronzemedaille, erreicht hat. Darüber hinaus hat unser 
neuer Dorfplatz einen Sonderpreis erzielt. Die Preis-
übergabe wird am Samstag, den 28. November 2015, 
um 14:00 Uhr, im Rahmen der Schlussveranstal-
tung  in Bühl (Landkreis Raststatt) durch Ministerialdi-
rektor Wolfgang Reimer gemeinsam mit den Stiftern 
erfolgen. Dazu sind interessierte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger recht herzlich eingeladen. Wir würden uns 
sehr darüber freuen, wenn einige aus unserem Dorf 
mitfahren würden, für Mitfahrgelegenheit ist gesorgt. 
Mündliche Anmeldung erfolgt über die Ortsverwaltung 
Kreenheinstetten, Mobil: 0157-89081811. 
 
MELAP PLUS –  
Abschlusstagung „Die Zukunft liegt innen“  
Nach 5 Jahren endet der Förderzeitrahmen von ME-
LAP PLUS zum 31.12.2015. Aus diesem Anlass findet 
am Mittwoch, den 25.11.2015 in Rottenburg am 
Neckar die Abschlusstagung der 13 Modellgemeinden 
statt. Hier sollen die interessantesten Erfahrungen und 
Ergebnisse aus den Modellorten an die Tagungsbesu-
cher weitergegeben werden. Kreenheinstetten wird mit 
einem kleinen Infostand sein Erreichtes präsentieren. 
Das Wichtigste wird sein, dass wir als Gesprächs-
partner den Tagungsgästen zur Verfügung stehen. 
Da uns viele Mitbürgerinnen und Mitbürger die vergan-
genen 5 Jahre auf unserem "MELAP-PLUS-Weg" be-
gleitet haben, würden wir uns sehr darüber freuen, 

wenn einige von Ihnen mit dabei wären. Insbesondere 
den Teilnehmern der „Bürgerwerkstatt-Dorfmitte“ bietet 
sich die Gelegenheit ihre Erfahrungen bei der Ab-
schlusstagung einzubringen. Für eine Mitfahrgelegen-
heit wird gesorgt. Mündliche Anmeldung erfolgt über 
die Ortsverwaltung Kreenheinstetten, Mobil: 0157-
89081811. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Guido Amann, Ortsvorsteher         
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Mitfahranmeldung zur Preisüberreichung der 
Goldmedaille „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Da spätestens auf den kommenden Montag die Teil-
nehmerzahl an der Preisüberreichung am 28. Novem-
ber in Bühl (wir fahren um ca. 11.00 Uhr ab und kom-
men gegen 20.00 Uhr wieder zurück) weitergemeldet 
werden müssen, wird hierzu nochmals eingeladen und 
um eine dementsprechende Anmeldung (07575-1604 
oder ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de) in den 
nächsten Tagen gebeten.  
 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
Eine öffentliche Ortschaftsratsitzung findet am Diens-
tag, 17. November 2015 um 20.00 Uhr mit folgender 
Tagesordnung statt:  
 

TOP 20:  Haushaltsanforderungen 2016 
 

TOP 21:  Geplanter Ablauf der Antragserarbeitung zur 
   ELR-Schwerpunktgemeinde 
 

TOP 22:   Gold-Auszeichnung „Unser Dorf hat Zukunft“ 
   – Preisüberreichung am 28. November in 
   Bühl 
 

TOP 23:  Sonstiges  und Bekanntgaben, Anfragen aus 
   dem Ortschaftsrat 
 

gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
First Responder / Erste Hilfe 

für die Gemeinde Leibertingen 
 
 

Am Dienstag, 24.11.2015 um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal, Dorfgemeinschaftshaus Leibertingen 
Vor allem im ländlichen Bereich ist man häufig weit 
vom nächsten Rettungsmittel wie zum Beispiel Notarzt 
und Rettungswagen entfernt oder es kommt aufgrund 
von gleichzeitigen Einsätzen zu Verzögerungen. 
Bei uns in der Gemeinde Leibertingen ist es so, dass 
auch unter idealen Voraussetzungen, aufgrund der 
langen Anfahrtszeiten für den Rettungsdienst wichtige 
Zeit verloren geht, in der lebenswichtige  Hilfe geleistet 
werden könnte.  
Eine Lösung wären so genannte First Responder wel-
che zum Beispiel in die bestehende Feuerwehr integ-
rierbar wären. 
First Responder (“Erst-Eintreffender” oder „Erster Ant-
wortender“) sind medizinisch ausgebildete Ersthelfer. 



Mit dem First-Responder-System soll das therapiefreie 
Intervall, d.h. die Zeit vom Auftreten eines Notfalls bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes, durch qualifizier-
te Erste Hilfe überbrückt werden. Dieses System stellt 
keinesfalls eine Konkurrenz zum Rettungsdienst dar, 
sondern soll das schwächste Glied der Rettungskette 
(Erste Hilfe) schließen, um eine optimale Versorgung 
von lebensbedrohlich Verletzten bzw. Erkrankten zu 
gewährleisten. 
Wir möchten diese Lücke schließen! 
Die Informationsveranstaltung soll in erster Linie dazu 
genutzt werden, alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger über die Möglichkeiten eines solchen Systems 
zu informieren, damit dieses Projekt für die Gemeinde 
verwirklicht werden kann.  
Ganz besonders möchten wir Mitbürger einladen, die 
beruflich oder privat bereits Kenntnisse oder Fähigkei-
ten im Bereich der Ersthilfe haben.   
 

Armin Reitze, Bürgermeister 
Heike Winter, Rettungsassistentin, Leibertingen  
Dirk Przibilla Rettungssanitäter, Leibertingen  
 
 
 

Veranstaltungskalender 2016 
Wir bitten alle Vereine und Gruppierungen, die Termi-
ne für den Veranstaltungskalender 2016 bis spätes-
tens 15.11.2015 dem Bürgermeisteramt mitzuteilen. 
Besonders erinnern möchten wir an die Termine für die 
Generalversammlungen der Vereine. 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Thalheim 
Volkstrauertag 
Am Sonntag, 15.11.2015 ist Volkstrauertag. Die Feu-
erwehr beteiligt sich in gewohnter Weise an diesem 
Friedensgedenktag, der mit dem Gottesdienst um 
10:30 Uhr beginnt. 
Wir treffen uns um 10:10 Uhr vor der Kirche. 
Anzug: Uniform 
Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr 
freuen. 
 

Am Freitag, 13. November 2015 um 19.45 Uhr findet 
für die Abteilung Thalheim eine Übung statt. Um pünkt-
liche und vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
gez. R. Rudolf, Abt. Kdt. 
 
 

Jugendfeuerwehr Leibertingen 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 20.11.15 
um 18:00 Uhr zur nächsten Übung – diesmal in Kreen-
heinstetten. Übungsort: Gerätehaus. 
Interessierte Kinder und Jugendliche dürfen gerne 
zuschauen. 
gez. R. Rudolf, Kdt. 
 
 

SV Kreenheinstetten / 
Leibertingen 
 

Bevorstehende Spiele: 
 

Freitag, 13.11.2015 
FC Schwandorf/Worndorf  -  
  SVKL Herren    19:00 Uhr 
 

Samstag, 14.11.2015 
SG Messkirch D-Jugend 2  -  
  FV Walbertsweiler/Rengets.  12:30 Uhr 
SG Orsingen/Nenzingen  -  
  SG Messkirch B-Jugend  16:00 Uhr 
 

Sonntag  15.11.2015 
SG Dettingen/Dingelsdorf  -  
  SGKL A-Jugend   14:30 Uhr 
 

Ergebnisse : 
SG Sauldorf C-Jugend   -  
  FC Uhldingen    4 : 1 
FV Walbertsweiler/Rengets.  -  
  SG Messkirch D-Jugend  1 : 6 
SG Messkirch D-Jugend  -  
  SC Pfullendorf 2   3 : 2 
SG Messkirch B-Jugend  -  
  SG Hegauer FV   1 : 5 
SGKL A-Jugend   -  
  FC Wittlingen    0 : 2 
SV Denkingen 3   -  
  SVKL Herren    1 : 2 
  Tore: Robert Jäger, Samuel Rebholz 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 18.11.15 treffen wir uns um 19.30 Uhr 
am Dorfplatz. 
Voranzeige: Termin für den Weihnachtsmarktbesuch 
ist Mittwoch,  9.12.15. 
 
 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
 

Bevorstehende Spiele: 
Donnerstag, den 12.11.2015 
B-Junioren um 19:00 Uhr in Meersburg 

TuS Meersburg - SG Schwandorf/Worndorf 
 

Freitag, den 13.11.2015 
D-Junioren um 17:00 Uhr in Aach-Linz 
TSV Aach Linz- SC B.A.T. 
 

Samstag, den 14.11.2015 
Bezirksturnier in der Großsporthalle Engen 
11.30 Uhr 
SC B.A.T. E-Junioren – SC Konstanz- Wollm. II 
12.03 Uhr 
 

SC B.A.T. E-Junioren – SG Schwandorf/Worndorf II 
12.36 Uhr 
SC B.A.T. E-Junioren – Hegauer FV 
13.09 Uhr 
SC B.A.T. E-Junioren –SG Aach Eigeltingen II 
 



 

C-Junioren um 12:00 Uhr in Mühlhausen 
SV Mühlhausen- SG Boll/Krumbach/Bietingen 
 

Sonntag, den 15.11.2015 
 

SC B.A.T. I um 14:30 Uhr in Göggingen 
SC Göggingen - SC B.A.T. I  
 
Rückblick: 
SC B.A.T. E-Junioren – SV Boll/Krumbach/Biet. 3:0 
 

SC B.A.T. D-Junioren – SG Denkingen II 2:1 
 
SG B.A.T. A-Junioren – SV Deggenhausertal 3:3 
Tore für die SG: Florian Liehner (2), Marius Frey 
 

SC B.A.T. I – Türk. Arbeiterverein Überlingen 2:2 
Tore für den SC: Simon Bücheler, Sebastian Knittel 
 
Weitere Infos auf der SC B.A.T. Facebook Seite oder 
auch in der kostenlosen SC B.A.T. App. 
 
 
 

Verein der Freunde und För‐
derer der Auentalschule 
Sauldorf e.V. 
Jahresmitgliederversammlung 
Der Verein der Freunde und Förderer 

der Auentalschule Sauldorf e.V. lädt seine Mitglieder, 
sowie Freunde und Förderer zur Jahresmitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 26.11.2015 um 20.00 
Uhr in die Auentalschule nach Rast ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen folgende Punkte: 
TOP 1   Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2  Bericht des Vorstandes 
TOP 3  Kassenbericht 
TOP 4  Prüfbericht der Kassenprüfer 
TOP 5  Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 6  Neuwahlen 
TOP 7  Verschiedenes 
TOP 8  Wünsche und Anträge 
 

Wir würden uns freuen Dich / Euch an diesem Abend 
begrüßen zu können. 
Die Vorstandschaft 
 
 
 

Der Kreisbauernverband Sigmaringen 
lädt alle Landwirte, Landfrauen und Interessierte zur 
traditionellen Bezirksversammlung am Montag, den 
23. November 2015 in Kappel (Wald) im Gasthaus 
Adler um 20.00 Uhr herzlich ein. Landratsamt Fach-
bereich Landwirtschaft, das Kreditgewerbe,  der Ma-
schinenring, sowie der Bauernverband informieren und 
diskutieren mit Ihnen.  
Sprechstunden in unserer Geschäftsstelle im Haus der 
Bauern in Laiz, Winterlinger Str. 7, nach tel. Anmel-
dung: Tel. 07571/7309-0, Fax 07571/30920. 
 
 
 

 
Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden 
vor dem Richterstuhl Christi.                                                      
(2. Korinther 5,10) 
 

Sonntag, 15. November (vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahrs) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer A. Ro-
scher) 
 

Montag, 16. November 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch  
 

Mittwoch, 18. November 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
 

Sonntag, 22. November (Ewigkeitssonntag) 
  9.30 Uhr Gottesdienst  
  mit Gedenken der Verstorbenen (Pfarrer A. Roscher) 
19.30 Uhr Taizé-Andacht in der Liebfrauenkirche 
 
Herzliche Einladung zur Taizé Andacht 
In ökumenischer Gemeinschaft findet am Sonntag, 22. 
November um 19.30 in der Liebfrauenkirche in Meß-
kirch eine Taizé Andacht statt.  
 

Sybille Konstanzer  
für die Kath. Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf 
Ulrich Marx  
für die Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 
 

Musik, Impro, Poetry Slam, Akrobatik, 
Zauberei und Jonglage 
 

„Junges Kleinkunstfeuerwerk“ 
stellt Nachwuchstalente vor 

 

Als weiteren Höhepunkt des kreisweiten Kulturschwer-
punkts zur Kleinkunst laden das Kreiskulturforum und 
Kultur im Hoftheater am kommenden Samstag, 14. 
November 2015, 20 Uhr, zu einem „Jungen Kleinkunst-
feuerwerk“ in das Hoftheater Sigmaringen ein. Nach-
wuchs-Kleinkünstler aus dem Landkreis Sigmaringen 
und der Nachbarschaft unter 35 Jahren werden in ei-
nem bunten 90-Minuten-Programm Proben ihres Kön-
nens in den Kleinkunst-Sparten Musik, Improshow, 
Akrobatik, Zauberei, Poetry Slam und Jonglage geben. 
Es treten auf die Sängerin und Liedermacherin Colleen 
Livingston aus Sigmaringen, die Impro-Pärchen „Sa-
lem Apes“ mit Anna und Jonathan, das Akrobatik-Duo 
Ruth (aus Herdwangen-Schwende) und Linus vom 
Zirkus Faustino in Überlingen, der Zauberer Florentin 



Stemmer aus Tuttlingen, der Poetry-Slammer Andreas 
Rebholz aus Sigmaringendorf sowie der Jongleur Jo-
nas Letsch aus Veringendorf. Die Moderation über-
nimmt der Kleinkunst-Veteran Günther Letsch. Der 
Eintritt beträgt 7,50 Euro, ermäßigt für Schüler, Stu-
denten und Auszubildende 3 Euro. Kartenreservierun-
gen sind möglich bei der Geschäftsstelle des Kreiskul-
turforums unter Telefon 07571/102-1142 oder E-Mail: 
kultur@LRASIG.de.  
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de7 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 

Deutsche Rentenversicherung informiert 
Frauen sollten ihre Rentenzeiten prüfen 
Viele Versicherte, insbesondere Frauen, wissen nicht, 
dass sie unter Umständen bereits eine Rente mit 63 
bekommen könnten. Sie sollten ihre Versicherungszei-
ten überprüfen, rät die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg. 
Viele Frauen erfüllen bereits die Voraussetzungen für 
die Rente mit 63, also die Altersrente für besonders 
langjährig Versicherte oder können sie durch weitere 
Einzahlungen ganz einfach erfüllen. 
45 Beitragsjahre sind Grundvoraussetzung für die Ren-
te mit 63. Darauf angerechnet werden Pflichtbeiträge 
einer Beschäftigung oder selbstständigen Tätigkeit, 
aber auch Kindererziehungs- und Kinderberücksichti-
gungszeiten bis zum zehnten Lebensjahr des jüngsten 
Kindes. 
Versicherte, die vor dem 1. Januar 1953 geboren sind, 
können die Rente für besonders langjährig Versicherte 
mit 63 Jahren in Anspruch nehmen. Bei Versicherten, 
die nach dem 31. Dezember 1952 geboren sind, wird 
die Altersgrenze stufenweise angehoben. 
Mehr Informationen zu dem Thema enthält die kosten-
lose Broschüre „Rente: Jeder Monat zählt“. Sie kann 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie 
ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitati-
on und Altersvorsorge gibt es persönlich im Regional-
zentrum Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. in der 
Außenstelle in Sigmaringen, sowie bei den ehrenamt-
lich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im 
ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
unter 0800 100048024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
 

Bildungsakademie Sigmaringen 
Perspektive Umschulung 
Umschulungen im kaufmännischen und gewerbli-
chen Bereich 
Ab Januar 2016 beginnen an der Bildungsakademie 
der Handwerkskammer in Sigmaringen Umschulungen 
zum Industriekaufmann/-frau und zum neuen Berufs-
bild „Kaufmann/-frau für Büromangement“. Im gewerb-
lichen Bereich beginnt die Umschulung zum Fein-
werkmechaniker bereits im November 2015. In allen 
Fällen handelt es sich um eine zweijährige Ausbildung 
in Vollzeit. Eine Kostenübernahme durch die Agentur 
für Arbeit, das Jobcenter, die DRV oder die Unfallkas-
sen der Berufsgenossenschaften kann erfolgen. 
Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomate-
rial: Bildungsakademie Sigmaringen, Tel: 07571 7477-
15 oder Email: info@bildungsakademie-sig.de 
 
 

Motorsägenlehrgang für Frauen  
Das Christliche Bildungswerk Wald veranstaltet am 26. 
und 27. Februar 2016 einen zweitägigen, staatlich 
anerkannten Motorsägenlehrgang für Frauen.  
Der Kurs beginnt am Freitag, 26. Februar um 14 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Wald mit den theoretischen 
Kursinhalten: Persönliche Schutzausrüstung, Unfallver-
hütungsvorschriften, Forsten, Sicherheitseinrichtungen 
an der Motorsäge, Prüfzeichen, Arbeitsplatz, Betriebs-
stoffe, Absperrung, Rettungskette, Schnitttechniken 
u.a. Ebenso wird die Wartung der Motorsäge und der 
Schneidegarnitur praktisch durchgeführt. Am Samstag, 
27. Februar findet der Praxisteil direkt im Wald statt: 
Fall- und Schnittübungen am Hackstock, Fällen von 
stehenden Bäumen, Astung. Mitzubringen sind 
folgende Ausrüstungsgegenstände: Helm mit Sicht- 
und Gehörschutz, Schnittschutzhose, Schnittschutz-
schuhe (Sicherheitsschuhe mit Stahlkappe sind nicht 
zugelassen, für Teilnehmer der Freiwilligen Feuerwehr 
sind die Einsatzstiefel für Kurzeinsätze mit der 
Motorsäge erlaubt), Handschuhe (nicht vorge-
schrieben), Motorsäge (wenn vorhanden). Der Kurs 
findet bei mindestens 6, maximal 18 Teilnehmern statt. 
Die Kursgebühr beträgt 115 Euro.  
Anmeldung und Informationen bei Sandra Häusler, 
Telefon 07578/2156, haeusler.sandra@t-online.de  
 
 

Chorkonzert ‐ "Chor hoch zwei" 
Am Samstag, 14. November findet um 20.00 Uhr im 
Bürgersaal in Worndorf ein Chorkonzert unter dem 
Titel „Chor hoch zwei“ statt. 
Ausführende sind der Kirchenchor St. Mauritius Worn-
dorf mit Projektchor unter der Leitung von Volker Nagel 
und der Kirchenchor St. Silvester Boll mit Projektchor 
unter der Leitung von Sabine Hensler. Auf dem Kon-
zertprogramm steht abwechslungsreiche Chormusik 
aus Klassik, Schlager, Rock und Pop. Eine Instrumen-
talband sorgt für die Begleitung der beiden Chöre:  
Volker Nagel u. Sabine Hensler (Piano), Walter Ben-



kler (E-Bass), Lorenz Gabele (Gitarre), Patrick Lilient-
hal (Schlagzeug). 
Die Chöre werden sowohl einzeln, wie auch gemein-
sam auftreten. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
 
 

Konzert in Meßkirch 
Am Sonntag, den 15. November 2015 werden im 
Renaissance-Festsaal  Lieder von Conradin Kreutzer, 
Franz Schubert und Franz Liszt mit Klavierstücken von 
Conradin Kreutzer umrahmt. Um 17 Uhr präsentieren 
Wooram Lim am Bariton, Clemens Müller und Tomis-
lav Baynov jeweils am Klavier ein außergewöhnliches 
Programm. Das Publikum darf sich auf einen interes-
santen Abend freuen.  
Die Karten für das Konzert sind zum verbilligten Vor-
verkaufspreis von 14,00 € (ermäßigt 5,00 €) in der 
Tourist-Information und im Bürgerbüro der Stadt Meß-
kirch erhältlich. An der Abendkasse kosten die Ein-
trittskarten 16,00 € (ermäßigt 5,00 €). 
 
 

„Schwäbische Schlossweihnacht“  
mit dem Montanara Chor Stuttgart 
 

Ein musikalisch besinnlicher Abend mit „Gschicht-
la & Gedichtle“ von und mit Edi Graf, dem Mon-
tanara Chor Stuttgart und Zitherspieler Willi Huber 
 

"Weihnachda auf Schwäbisch" heißt die Sammlung 
mundartlicher Gedichte und Geschichten, die Edi Graf 
mit seiner typisch Schwäbischen Art und Weise in den 
musikalischen Abend am 28.11.2015 in der St. Martin 
Kirche in Meßkirch einfließen lässt.  
 

Das Kirchenkonzert mit dem Montanara Chor, Edi Graf 
und Willi Huber findet am 28.11.2015 um 19 Uhr in der 
Stadtkirche St. Martin statt. Die Karten sind ab Mitt-
woch, den 04.11. in den beiden Vorverkaufsstellen 
Volksbank Meßkirch (07575 9110) und Sparkasse 
Meßkirch (07575 2010) erhältlich. Schriftliche Karten-
bestellungen werden von der Tourist-Information Meß-
kirch aufgenommen (Tel.: 07575/20646). Die Karten in 
der Kategorie I kosten 28 €, in Kategorie II 24 € und 
Stehplätze kosten 18 €. Ein Teil der Eintrittseinnahmen 
kommt dem Kirchenbauförderverein für die Kirchen-
renovierung zu Gute. 
 
 

Adventsmeditation des  
Jungchor Regenbogen e.V., Wald 
"beflügelt" am Samstag 28. November 2015, 19 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Bernhard, Wald und Sonntag, 29. 
November 2015, 19 Uhr in der Wallfahrtskirche Mater 
Dolorosa, Engelswies. 
Chorleiter Marvin Fangauer hat mit dem Jungchor 
Regenbogen ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm zusammengestellt.  Instrumentalisten begleiten 
den Chor bei den Musikstücken. Der Eintritt zu den 
Konzerten ist frei, eine Spende ist willkommen. Mit 
dem Konzerterlös in Wald unterstützt der Jungchor die 
Katholische Öffentliche Bücherei Wald. Am Sonntag, 

29. November singt der Jungchor um 19 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Mater Dolorosa in Engelswies für das 
"de'Ignis Wohnheim Engelswies". 
Wir freuen uns mit Ihnen auf diesen besonderen 
Abend! 
 
 
 

Naturpark Obere Donau  
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Heuneburg. Herbstwanderung auf 
den Spuren der Kelten. Sonntag, 15. 
November, 13:30 Uhr 

Der Herbst ist die Jahreszeit der Ernte und der Bevorra-
tung für den Winter. Im 6. Jahrhundert v. Chr. müssen die 
Wintervorräte für Menschen und Tiere eingelagert werden 
und bis zum nächsten Jahr reichen. Was kann anhand 
der Funde zur Haushaltung in keltischer Zeit rekonstruiert 
werden? Wie muss man sich das Leben im 6. Jahrhun-
dert im Bereich der Heuneburg vorstellen? Die 3- bis 4-
stündige Wanderung führt auf bequemen Wegen zu den 
zahlreichen Geländedenkmalen rund um die Heuneburg. 
Die Führung ist für Familien und Kinder geeignet. Bitte 
festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung mitbringen, 
die Wanderung findet auch bei Regen statt. Referentin: 
Sabine Hagmann M. A., Archäologin; Treffpunkt: Park-
platz an der Kreisstraße von Hundersingen nach Bin-
zwangen auf der rechten Seite (Hinweis Heuneburg); 
Gebühr: € 3,- pro Person, Kinder sind frei; Anmeldung bis 
Freitag, 13. November beim Haus der Natur. 
 

Kerzen aus Bienenwachs. Donnerstag, 19. Novem-
ber, 14:30 Uhr 
Ob Oster- oder Weihnachtszeit: Kerzenduft ist immer 
schön! Andrea Bücheler erzählt aus dem Leben ihrer 
Bienen und zeigt, wie man Kerzen zu jedem Anlass und 
mit unterschiedlicher Technik aus vom Imker gewonne-
nem Bienenwachs selbst herstellen kann. Jeder Teilneh-
mer kann seine selbst hergestellten Kerzen mit nach 
Hause nehmen. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Andrea Bücheler; Gebühr: 8,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 
18. November beim Haus der Natur.  
 

Vortrag „Was Sie über Wetter und Klima wissen 
sollten“. Mittwoch, 18. November, 19:30 Uhr 
Den täglichen Wetterbericht verfolgen wir alle mit Span-
nung. Aber kaum jemand weiß heute noch, die vielfältigen 
Zeichen am Himmel zu deuten, die uns helfen, das Wetter 
selbst vorherzusagen. „Kräht der Gockel auf dem Mist …“ 
- Stimmen die alten Bauernregeln? Stimmt es, dass 
Stürme, Unwetter und Überschwemmungen in letzter Zeit 
zunehmen? Warum ist bei Föhn die Sicht so gut und der 
Kopf so schwer? Und warum fällt an einem heißen Som-
mertag mitunter eisiger Hagel aus einer Gewitterwolke? 
All diese Fragen – und viele weitere – beantwortet der 
rund einstündige Vortrag. Treffpunkt: Haus der Natur; 
Leitung: Judith Engst, Dipl.-Forstwirtin; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis Montag, 16. November beim Haus der 
Natur. 
  

Gämsen im Donautal. Sonntag, 22. November, 9 Uhr 
Die Begegnung mit Gamswild gehört sicherlich zu den 
Besonderheiten, die der Besucher bei einer Wanderung 



im Oberen Donautal erleben kann. Häufig rufen solche 
Begegnungen großes Erstaunen hervor, weil Gämsen 
eher in alpinen Gebieten erwartet werden. Bei der Ex-
kursion wird den Teilnehmern die Geschichte und Le-
bensweise dieser Tierart vermittelt. Mit etwas Glück las-
sen sich ein paar Gämsen sehen. Bitte Fernglas mitbrin-
gen und auf gutes Schuhwerk achten. Geeignet für Er-
wachsene und Kinder ab 12 Jahren. Leitung: Armin Haf-
ner; Treffpunkt: Parkplatz Wildenstein; Gebühr: 3,- €; 
Anmeldung bis Freitag, 20. November beim Haus der 
Natur 
 
 

Hillu‘s Herzdropfa bei der Dorfweihnacht 
in Storzingen 
Im Gemeindehaus in Storzingen veranstaltet der Dorfge-
meinschaftsverein einen schwäbischen Comedy Abend 
der Extraklasse mit dem aus Funk und Fernsehen be-
kannten Erfolgsduo Hillu‘s Herzdropfa. Zum 5. Mal findet 
die Dorfweihnacht in Storzingen am 1. Adventwochenen-
de statt.  
Traditionell wird am Samstagabend ein anspruchsvolles 
Kulturprogramm geboten, in diesem Jahr mit Hillu’s Herz-
dropfa und ihrem Jubiläumsprogramm  

„Woisch no?!“ Lacha isch xond 
Garantiert werden die Lachmuskeln strapaziert, wenn das 
Duo einmal in Fahrt ist und auf schwäbisch die Gesell-
schaft auf die Schippe nimmt. 
Einlass ist ab 19:00 Uhr. Karten gibt es für 14 € an der 
Abendkasse und für 12 € im Vorverkauf VVK bei Geträn-
ke Nolle Stetten a.k.M. Lagerstr. 07573-2295 oder Rein-
hold Hotz Schmeientalstr. 4 Storzingen 07573-1710. 
 
 
 
 

Beamter im Ruhestand sucht zur Miete 
hübsches Einfamilienhaus in gutem Zu-
stand mit Garten, freier Sicht und in ruhi-
ger Umgebung. Vorhandene Möbel und 
Holzheizung sind keine Hindernisse.  
 

Tel. 0172-6473654 
 

 
 

 

 
 
 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 

 
Folgende Ausbildungsplätze sind  zum   01.09.2016 zu 
besetzen: 

Verwaltungsfachangestellte/r 
(Stetten a.k.M.) 

 

Medizinische/r Fachangestellte/r 
(Stetten a.k.M., Pfullendorf, Sigmaringen) 

 

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 
(Stetten a.k.M.) 

 

Einstellungsvoraussetzung: Realschulabschluss oder 
guter Hauptschulabschluss 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubilden-
de des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
 

Anmerkung: Organisationsveränderungen in der Bundes-
wehr können zu einem Wechsel der Ausbildungsstätte 
führen! 
 

Schriftliche- bzw. Onlinebewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen sind zu richten an: 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a.k.M. 
Hardtstraße 58, Lager Heuberg, 72510 Stetten a.k.M. 
bwdlzstettenakm@bundeswehr.org 
 

Ausschreibungsschluss: 30.11.2015 
 
 

Weitere Informationen auf folgender Homepage: 
www.bundeswehr-karriere.de 
 


